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in Lettland

Ausgangslage
In der Schweiz werden täglich intakte Bauteile entsorgt, welche noch 
funktionsfähig sind. ReWinner fördert und ermöglicht die Wieder- 
verwendung von qualitativ hochwertigen Bauteilen aus der Schweiz in 
Osteuropa.
Im Rahmen dieses Projektes wurde überprüft, ob dieses Konzept auf 
Heizsysteme anwendbar ist. 

Beschreibung Prozess
Damit ReWinner Heizsysteme exportieren kann, 
müssen ausgebaute, noch funktionstüchtige 
Anlagen in Zusammenarbeit mit Heizungsin- 
stallateuren erworben werden.
Die nebenstehende Abbildung zeigt, wie sich 
ReWinner in den Prozess eines Heizungs- 
ausbaus integrieren kann. Diese Prozesse 
unterscheiden sich je nach Partner. Die Grund- 
idee liegt darin, dass ReWinner be- nachrichtigt 
wird, sobald eine noch funktionstüchtige Heizung 
ausgetauscht wird. ReWinner entscheidet an- 
schliessend, ob die Heizungen für den Export 
nach Lettland geeignet sind. Da aber die Ab- 
bruchfirma diese Heizsysteme nicht mehr als 
Altmetall weiterverkaufen kann, erwartet sie 
entsprechend entschädigt zu werden.
Je nach Prozess übernimmt der Kunde diese 
Kosten oder sie müssen von ReWinner 
übernommen werden. 

www.fhnw.ch/technik

Empfehlung
Die Geschäftsidee, funktionstüchtige Heizsysteme aus der Schweiz in Lettland wiederzuverwenden, scheint dem Projektteam 

sinnvoll. Aufgrund der Komplexität von Heizsystemen gibt es Faktoren wie z. B. die restliche Lebensdauer und die Kompatibilität, 

welche kaum definierbar sind. Daher empfiehlt das Projektteam, dass sich ReWinner primär auf einfache Bauteile wie z.B. Fenster 

konzentriert und Heizsysteme nur im Rahmen von Grossprojekten mit anderen Bauteilen exportiert.

http://www.viessmann.de/de/ein-_zweifamilienhaus/produkte/gas-
brennwertkessel/Vitodens_300-W.html (Bild)
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Ersetzung mit Rewinner                                

HeizungsinstallateurAuftraggeber Abbruchfirma ReWinner

3) Kann die Heizung am Stück 
demontiert werden? Ist die Heizung 
in einem Guten Zustand? Kann die 
Heizung noch 10 Jahre betrieben 

werden?

Ja

3.2) Zustand wird dokumentiert, Modell 
und Typ notiert, ReWinner wird 

benachrichtigt.

Nein
3.1) Nicht 

Projektrelevant

4) ReWinner sichtet die Heizung, 
kontaktiert Lettland und klärt ab, 

ob dieses Modell verwendbar sein 
könnte. 

4.2) Benachrichtigt Heizungsinstallateur 
und verhandelt mit der Abbruchfirma über 

den Preis für die Demontage

4.1) Nicht 
Projektrelevant

Nein

7) Kunde prüft die Offerte und 
unterschreibt den Vertrag

8) Plant die Demontage und verteilt die 
Aufträge, definiert das Datum

13) Demontiert die Heizung

9) Organisiert ein Lager und teilt der 
Abbruchfirma mit wo die Heizung 

abgeladen werden muss

Ja Variante 1

6) Entscheidet ob die Heizung den 
Offerierten Wert hat

6.1) Nicht 
Projektrelevant

Nein

5) Offeriert für die Demontage, gibt den 
Aufpreis für die sorgfältige Demontage 

bekannt

6.2) Offeriert dem Kunden für den 
Gesamtaustausch

Ja

4.2) Schreibt die Offerte und verrechnet 
dem Kunden den Altmetallwert

5) Kunde ist bereit den Aufpreis zu 
bezahlen

Ja Variante 2

5.1) Informiert Rewinner, Ändert OfferteNein

Ja

6) Kann ReWinner die 
Altmetalkosten 
übernehmen?

Ja

Nein

14) Holt die Heizung beim Kunden ab, 
bezahlt den Mehraufwand

12) Prüft die Heizung und verkauft sie 
weiter.

11) Transportiert die Heizung zum LagerVariante 3

 Legende:    --- SADA   --- Cofely    --- Eichholzer
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